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BRENNSPIEGEL

W möchten Sie lieber schreiben — richtig oder falsch? Da

Sie den «Sprachspiegel» lesen, nehme ich an, Ihre Antwort laute «richtig».

Aber ich nehme auch an, es sei Ihnen nicht immer gleich wichtig:
Für eine private Notiz, ob auf Papier oder elektronisch, werden Sie im
Zweifelsfall nicht gleich den Duden zücken. Doch auch im öffentlichen
Raum, etwa aufvirtuellen oder materiellen Anschlagbrettern, scheinen

immer mehr Leute immer weniger auf die Sprachregeln zu achten.

Dabei hat, wer darauf achten will, gerade bei elektronischer
Arbeitsweise Flilfsmittel rasch zur Hand; oft ist das Korrekturprogramm
schon eingebaut und zumindest als Warnsignal brauchbar. Allerdings
steht nicht immer zweifelsfrei fest, was richtig ist, sobald man sich

über Fragen der (amtlich geregelten) Rechtschreibung hinausbewegt,
und sogar die ist bekanntlich den Zeitläuften unterworfen und lässt

heute häufiger verschiedene Schreibweisen gelten.

Dieses Heft befasst sich mit der Setzung und dem Wandel von
Normen beim Duden und bei Gymnasialaufsätzen. Zudem stellt es das

neue Buch «Richtig oder falsch?» vor, das Fragen und Antworten aus

vier Jahrzehnten SVDS-Sprachauskunft in heutiger Optik systematisch
und übersichtlich präsentiert. Über die — zwar nicht amtlich, aber

wissenschaftlich weitgehend geregelte — Grammatik hinaus behandelt es

stilistische Fragen. Es kann dabei nicht immer den Anspruch stellen,

allgemeinverbindliche Antworten zu bieten, die allein richtig sind.

Wer aber auf semantische Präzision und logische Konstruktion Wert
legt, ist mit dem Werk gut bedient.

Daniel Goldstein
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